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Juni 2013 GV

Inhaltsverzeichnis

Kleider machen Helden 3
Der Präsi hat das Wort 5
News von den Herren-Aktivmannschaften 6
Ausblick Damen 8
Ausblick Junioren 9
Albis Foxes Damen 2. Liga 10
Albis Foxes Damen 3. Liga 11
Albis Foxes Herren M2 13
Albis Foxes Herren M3 15
Albis Foxes Herren M4, 1 16
Spielplan 17
Heimspiele Albis Foxes 20
Trainingszeiten bis April 2013 22
Vorstandsverzeichnis Albis Foxes Handball 22
Mannschaften, Verantwortliche/Trainer 23
Albis Foxes Herren M4, 2 25
Regelfragen... 26
Hunzi im Freien Fall 27
Albis Foxes U11  29
Albis Foxes MU15 31
Albis Foxes MU17 32
Albis Foxes MU19 33
Gönnervereinigung Pro RWZ 34
Gönnervereinigung Spose Kilchberg 35
Interview mit Paul Waldburger 36
Ein herzliches Dankeschön 40



Bälle machen wir nicht…

…wir erstellen Ihre Drucksachen!

Döltschiweg 9 ·  8055 Zürich
  Telefon 044 463 64 00 · Fax 044 463 71 66 · info@wefo.ch

Sponsor der Albis Foxes U15-Mannschaft



3

Kleider machen Helden

Super-Helden tragen ein Kostüm. Das ist so. 
Und zwar nicht die 0815-H&M oder Vögele-
Lumpen die einem von 9 bis 5 bekleiden, 
sondern das passende meistens sehr extra-
vagante Arbeitstenue wenn’s darum geht die 
Welt zu retten resp. die Welt in den Abgrund 
zu stürzen – je nach Gusto.

So tragen Superman, Spiderman, Acker-
mann, Clayderman & Co. mit Vorliebe haut-
enge ganzkörper Strumpfhosen (hehehe, zum 
Glück gibt’s den Freili-Man nicht…). Priester, 
Prediger, Imame und sonstige hell Erleuchte-
te haben’s lieber luftig, dafür oft mit lustigen 
Kopfbedeckungen. Ueli Maurer’s Finest krie-
gen auch das passende Outfi t, die Farbaus-
wahl ist da jedoch eher ein- resp. viertönig. 
Die Banker – Helden oder Anti-Helden des 
21. Jh – geben Unsummen aus um in stadt-
zürcher In-Bars 100er-Nötli wedelnd mit Style 
(Armani etc. sei Dank) ihren Statussymbol zu 
markieren. 

Selbstverständlich (und gott seidank) 
gibt’s auch weibliche Superhelden, diese 
kleiden sich je nach Alter mit viel zu engen 
Presswurst-Jeans für den Nahkampf im Klas-
senzimmer oder mit 5–6 Quadratzentimeter 
Garnichts und High-Heels für die Jagd nach 
männlichen Beuten im Nachtleben ein. Ist 
man noch zu jung um mitten in der Nacht  
auf den Dächer Fangis zu spielen, hat Baden-
Powell einst auch schon eine Uniform für’s 
Rumtoben im Wald kreiert – und ein pas-
sendes Pseudonym gibt’s auch gleich dazu 
(meistens irgend ein Tiername, «Sid Vicous» 
oder «Charles Manson» sind da nicht so an-
gesagt). 

Und zu guter Letzt gibt’s noch das ul-
timative Heldenkostüm: ganz in rot – mit 
weissem Kreuz auf der Brust… wer je einmal 
so angezogen seine Kunst darstellen konn-
te (sei dies Handball, Speed-Buchstabieren 
oder Weitwurf-Chrisistei-Spuke) weiss was es 
bedeutet…

So unterschiedlich diese Bekleidungen 
auch sind, eins haben sie gemeinsam: die 
Helden sind darin nicht mehr die Normalos 
die am Sonntag am Zürisee spazieren gehen, 
sondern wachsen darin über sich hinaus, 
vollbringen darin übermenschliche Taten, 
bringen darin unerwartete Fähigkeiten ans 
Licht die manch einem zum Staunen bringen. 
Das Leben ohne dieses Gewand ist nur Bei-
gemüse, richtig interessant wird’s erst wenn 
die Alltags-Klamotten in der muffi gen Garde-
robe am Hacken hängen und der Held seine 
(scheinbar) intergalaktische Rüstung trägt.

Die Albis Foxes – sportliche Mega-Men-
schen der modernen Zeit – haben kürzlich ein 
neues Outfi t gekriegt. Farblich klever unver-
wechselbar gewählt, damit der passionierte 
Zuschauer in der Hochweid/Tüfi  unterschei-
den kann ob jemand nur einen Bierbauch hat 
oder doch schwanger ist.

Silbrig-glänzend strahlt die neue Kampf-
montur der Burschen. Graues Shirt, schwarze 
Hosen, Fuchs auf der Brust… ahhhh, es fehlt 
echt nur noch der Helm und der geschliffene 
Zweihänder (und der Filzschreiber-Halter am 
Gurt für die Autogramm-Sessions nach den 
Spielen). Das Ganze ist einfach nur schön… 
Wer auch immer meinen Vorschlag «schwarz 
mit weissem Totenkopf» zugunsten dem jet-
zigen Farbmuster gewählt hat – herzlichen 
Dank, ich hab damit in Job, Freizeit und Aus-
gang schon manchen Skorerpunkt geholt…

Die Mädels tragen hingegen Bordeau-rot 
und weiss… Die Farbwahl ist excellent, rein 
visuell sieht es zuerst mal wie das betörende 
Dessert «gedörrte Pfl aume im Jus mit Schlag-
rahm» aus und nach Anpfi ff wird’s dann zu 
einem feinen Tropfen Rotwein – stark, fruch-
tig, süchtig-machend… mit der angenehmen 
Nebenwirkung, dass diese Verführung weder 
Kopfschmerzen noch Ausweis entzüge mit 
sich bringt. Ich persönlich hab mich schon 
beim Foto-Shooting 5–10 mal verliebt, jede 
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Wette die Fans werden in der Halle ähnlich 
euphorisch auf das neue Dress reagieren…

Dass sehr bald in FCW- oder Toys’R’Us-
Läden der Action-Man (für die aus den 70-
er: Big Jim) im Foxes-Dress zum Verkaufsren-
ner wird ist sonnenklar. Aber dass nach 60 
Min. in der Garderobe eine gute Stimmung 
herrscht hat nichts mit Stofffetzen zu tun – 
sondern mit dem «Tier» das darunter steckt… 
Bei uns kann nichts schief laufen, denn es ist 
ein schlauer Fuchs…

Gil Dénéréaz
Berichterstatter und Pressesprecher Foxes3

Gönnervereinigung

Wie jeder Verein sind auch wir auf treue 
Unterstützung angewiesen, sowohl in als 
auch neben der Halle. Um unseren Teams 
möglichst ideale Trainings- und Spielbe-
dingungen ermöglichen zu können, sind 
wir für jeden Support enorm dankbar. Ih-
nen gefällt unser noch junger Verein und 
Sie würden uns gerne ein wenig unter 
die Arme greifen?

Dann engagieren Sie sich doch als 
Gönner/Gönnervereinigung bei Albis Fo-
xes Handball. Wir würden uns sehr freu-
en Sie beim nächsten Gönner-Apéro an 
einem unserer Game-Days in der Hoch-
weid begrüssen zu dürfen. Bei Fragen 
und Interessen melden Sie sich bitte an 
handball@albisfoxes.ch.

Weitere Infos fi nden Sie auf den Sei-
ten 34 und 35.
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Der Präsi hat das Wort

Liebe Handball-Füchse

Die ersten Regentage liegen hinter uns, die 
Temperaturen beginnen langsam zu sinken, 
am Abend wird es früher dunkel und meine 
Fingerkuppen sind wund vom Harz, da ich den 
ganzen Sommer meinen geliebten Sport nur 
selten ausübte. Es ist klar, die neue und für 
uns zweite Saison steht vor der Tür. Wiederum 
stellen wir 10 Teams, welche sich im regiona-
len Bereich um Spitzenplätze messen werden. 
Wenn die dritte Ausgabe von «fünf links» 
druckfrisch in den Briefkästen von euch liegt, 
werden schon die einen oder anderen Start-
partien gespielt worden sein und können als 
sportliche Standortbestimmung herangezogen 
werden. Ich freue mich auf die neue Saison, 
umso mehr wir versucht haben, den Spielplan 
für die Heimspiele so zu legen, dass an ei-
nigen Samstagnachmittagen in der Hochweid 
ein Foxes-Team nach dem anderen aufl aufen 
wird. Wenn’s dann mit der angepeilten Hallen-
Beiz auch noch klappt, bin ich überzeugt, dass 
sich beim einen oder anderen Spiel auch noch 
mehr Support und Stimmung von Vereinskol-
legen entwickeln kann. Ein weiteres unver-
kennbares Zeichen des neuen Vereins werden 
wir mit den neuen einheitlichen Spieldresses 
setzen. Diese neuen Dresses führen hoffent-
lich dazu, den Verein gegen aussen sichtbarer 
zu machen und den Stolz und die Zugehörig-
keit der Mitglieder zu stärken und damit die 
Identität weiter wachsen zu lassen.

Im Vorwort der letzten Ausgabe habe 
ich erläutert wie wichtig für unseren Verein 
die diversen Anlässe sind. Mit der Adliswiler 
Chilbi, dem 1. August in Kilchberg und dem 
Stockenfest liegen die drei grössten Anlässe 
hinter uns. Ein erster Blick in die vorläufi -
gen Abrechnungen zeigen sehr erfreuliche fi -
nanzielle Resultate. Nicht nur das Finanzielle 
stimmt, auch der so wichtige Einsatz aller ak-
tiven Mitglieder hat zum Erfolg beigetragen. 

Selbstverständlich lief noch nicht alles per-
fekt, aber einen grossen Dank an alle Helfer 
und Organisatoren will ich hier aussprechen.

Leider gibt es auch ein negatives Ereignis 
zu berichten. Roli Gisiger, der Trainer unserer 
ersten Herrenmannschaft, kann seit den Som-
merwochen die Mannschaft aus gesundheitli-
chen Gründen vorläufi g nicht mehr trainieren. 
Roli Gisiger ist aber wieder auf dem Weg der 
Besserung und beabsichtigt die Mannschaft 
evtl. schon an den ersten Spielen zu besu-
chen und zu begleiten. Die Mannschaft wird 
ad interim von Marcel Zoller trainiert, was 
einem grossen Dank gebührt und wir sehr 
schätzen. Wir wünschen Roli Gisiger alles 
Gute und rasche Genesung und freuen uns, 
ihn bald wieder bei uns in den Handballhal-
len wirken zu sehen.

Ich wünsche allen eine erfolgreiche und 
möglichst verletzungsarme Saison und freue 
mich auf das eine oder andere Treffen in der 
Hochweid.

Euer Präsi
Martin Köstli
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Seit Anfang September 2012 läuft die neue 
Handballsaison 2012/2013. Unser vor 11⁄2 Jah-
ren gegründeter Verein stellt im Aktivbereich 
4 Mannschaften. Erstmals können wir ohne 
den Zusatz «Spielgemeinschaft» auftreten.

Die Ziele sind unterschiedlich. Während die 
2. Liga- und 3. Liga-Mannschaft ihre hervorra-
genden Platzierungen aus der letzten Saison 
bestätigen möchten, verfolgen die beiden 4. 
Liga-Teams verschiedene Aufgaben.

1. Mannschaft – 2. Liga
Mit viel Elan und einem neuen, äusserst aus-
gewiesenen Trainer (Roland Gisiger) stieg die 
Mannschaft Mitte Mai in die Vorbereitungs-
phase. Bis zu den Sommerferien standen vor 
allem konditionelle Aspekte im Vordergrund. 
Die «schwarze Woche» mit dem 15 km-Uetli-
berg-Lauf zum Abschluss, beendete die 1. 
Pha se der Vorbereitung.

Leider bekam die weitere Vorbereitung 
durch die gesundheitsbedingte Absenz des 
Trainers einen unerwarteten Bruch. Vielen 
Dank an den «Ex-Trainer Wurzlä», welcher 
spontan bis Ende Oktober einspringt und die 
Mannschaft versucht auf die kommende Sai-
son auf «Vordermann» zu bringen.

In dieser nicht einfachen Zeit, gilt auch 
dem Team ein dickes Kompliment für ihren 
vorbildlichen Einsatz. 

Trotz der widrigen Umstände bleibt die 
Zielsetzung die Gleiche. Man möchte einen 
Rang unter den ersten vier belegen, um an 
den Aufstiegsspielen in die 1. Liga teilzuneh-
men. Aufgrund der neuerlichen Reduktion der 
2. Liga, ein äusserst schwieriges Unterfangen. 
Der Grat zwischen himmelhoch jauchzend 
und zu Tode betrübt ist schmal.

Mit Einsiedeln, GC Amicitia und Volketswil 
gibt es 3 klare Favoriten. Um den 4. Platz 
werden sich mehrere Mannschaften streiten. 
Vorallem die «Zweitmannschaften» von Uster, 
Stäfa, Horgen, Dietikon und Wetzikon wollen 

unter allen Umständen den Absturz in die 3. 
Liga vermeiden. Aber auch die SG Kloten, Un-
terstrass, Uznach, Wädenswil und Dübendorf 
sind nicht zu unterschätzen.

Unsere Truppe konnte mit dem gut ge-
lungenen, verlängerten Trainingsweekend 
Ende August in Löffi ngen (Südschwarzwald) 
ein weiteren positiven Schliff zum Saisonstart 
mitnehmen.

Leider schlägt die Verletzungshexe auch 
diese Saison wieder unbarmherzig zu. Nach-
dem sich unser Goalie, Philipp Leibundgut, 
bereits im 1. Training einen Kreuzbandriss 
zuzog, erwischte es im Trainingslager ein-
mal mehr Reto Jossi. Durch seinen Bruch im 
Handgelenk wird er der Mannschaft leider bis 
Ende Jahr nicht zur Verfügung stehen. Reto, 
kopf hoch – deine Zeit wird noch kommen, 
davon sind dein Trainer und ich überzeugt!

Sieg im Cup – 
Niederlage im 1. Meisterschaftsspiel
Der Saisonauftakt ist unserer 2. Liga-Mann-
schaft nicht nach Wunsch gelungen. In der 
1. Cup-Runde gelang zwar ein äusserst 
hart umkämpfter 30:24-Erfolg gegen den 
3. Liga-Spitzenclub HC Limmat. Doch im 1. 
Meisterschaftsspiel folgte eine verdiente 
28:32-Niederlage gegen Einsiedeln. Es war 
eine ungemein emotionsgeladene Auftakt-
partie, welche von den beiden erfahrenen 
Schiedsrichtern hervorragend geleitet wurde. 
Am Ende verdiente sich das Heimteam den 
Erfolg, da es in der entscheidenden Phase 
einfach weniger Fehler beging.

Doch Kopf hoch, Jungs – diese Niederlage 
wird euch nicht aus dem Tritt bringen. Die 
Fortschritte sind unverkennbar und die Sai-
son ist noch lang.

2. Mannschaft – 3. Liga
Die 2. Mannschaft wird auch in dieser Saison 
von Dani Hotz betreut. Unterstützt wird Dani 

News von den Herren-Aktivmannschaften
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von Peter Hess und Benjamin Schumacher. 
Vielen Dank an Euch beide!

Nach der tollen letzten Saison, wird die 
Mannschaft mit gleichen positiven Elan in die 
neue Saison steigen. Das Hauptaugenmerk 
gilt dabei weiterhin der Integration junger 
Spieler, vor allem U19-Junioren dürfen sich 
berechtigte Hoffnungen machen, Einsätze in 
dieser Mannschaft zu leisten.

Der Meisterschaftsauftakt fi ndet am 
Samstag, 15. September 2012 um 17.00 Uhr 
in der Hochweidhalle statt. Gegner ist aus-
gerechnet der HC Glarus, der grosse Rivale 
aus der letzten Saison. Es wäre toll, wenn 
unsere 3. Ligisten die gezeigten Leistungen 
der letzen Saison bereits zu Beginn der neu-
en Meisterschaft wiederholen können. Ich bin 
überzeugt davon. 

3. Mannschaft – 4. Liga
Nach dem freiwilligen Verzicht auf die Bar-
ragespiele und dem damit verbundenen Ab-
stieg in die 4. Liga, steigt die Mannschaft mit 
neuem Selbstvertrauen und neuem Trainer in 
die kommende Saison. Patrick Meier leitet ab 
dieser Saison die Geschicke unseres «Drü».

Das Ziel ist der sofortige Wiederaufstieg 
in die 3. Liga. Der Anfang ist gemacht, dank 
eines überzeugenden 28:18 Auswärtssieg in 
Glarus. Herzliche Gratulation meinerseits.

4. Mannschaft – 4. Liga
Frei nach dem olympischen Gedanken: «Mit-
machen ist wichtiger als gewinnen», ver-
suchen auch unsere «Oldies» im Meister-
schaftsbetrieb Fuss zu fassen. Dass unsere 
4. Mannschaft nicht nur Kanonenfutter dar-
stellt, bewies sie bereits in ihrem 1. Spiel, 
welches in Wetzikon überraschend mit 15:12 
gewonnen werden konnte. Kompliment mei-
nerseits!

So, das wär’s für’s Erste! Ich möchte mich 
an dieser Stelle bei allen Trainern für Ihren 
Einsatz bedanken. Den Mannschaften wün-
sche ich viel Erfolg. Ich bin überzeugt, dass 
die sportlichen Ziele erreicht werden können. 
Ich hoffe auch, dass Alle von der Verletzungs-
hexe verschont bleiben.

In diesem Sinne: Chunsch druus – 
bisch clever – Albis Foxes for ever!

Euer Herrenchef
Fokky
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Gesucht!!!! Wanted!!!
Not dead, rather alive!

Beizerin oder Beizer

für unser Match-Beizli

Jobsharing natürlich auch möglich
Einsatz an Heimspielen ab 3 Spielen, ca. 6–10 Durchführungen

Interessent(inn)en melden sich bitte bei Hötze per eMail 

handball@albisfoxes.ch

Nach einer sehr guten letzten Saison, welche 
geprägt war von einigen Absenzen und Spie-
lerabgängen, gehen auch dieses Jahr zwei 
Damenteams auf Punkte-Jagd für Albis Foxes 
Handball. Das Fanionsteam, 2. Liga Damen, 
durchlebte einige Veränderungen zu Beginn 
dieser noch jungen Saison. Lilly trat nach 
erfolgreichen Jahren von seinem Traineramt 
zurück. Darauf hin gelang es mit Jürg Brauchli 
einen erfahrenen Trainer zu engagieren. Letz-
te Saison trainierte er noch die Damen des 
TV Uster und lieferte sich packende Duelle 
mit seinem jetzigen Team. Wie auch im 2. 
Liga Team, mussten leider auch einige Spie-
lerinnen des 3. Liga Teams nach Saisonende 
(Platz 5) verletzungsbedingt den Handball 
ganz an «den Nagel hängen», und so stell-
te sich lange Zeit die Frage, ob überhaupt 
noch genügend Spielerinnen vorhanden sein 
werden, um ein Kader für die jetzt laufende 
Saison zusammenzubekommen.

Durch 2 Zugänge und eine aus der Schwan-
gerschaftspause zurückkehrende Spie lerin war 
das Glück auf unserer Seite, und so startet das 
3. Liga Team zwar ein wenig «dünner» besetzt, 
aber mit voller Vorfreude in die neue Saison. 
Zudem wurde mit Gabi Bähni als Spieler-Trai-
nerin ein valabler Ersatz für den zurückgetrete-
nen Reto Todesco gefunden. Auf diesem Wege 
möchten wir uns auch vielmals bei Reto be-
danken. Er hatte es nicht immer leicht mit uns. 
Beide Teams freuen sich auf die bevorstehen-
den Spiele und sind zuversichtlich, dass sie 
einige Punkte auf gutschreiben können.

Betreffend der Zukunft sei noch zu erwäh-
nen, dass es toll wäre, würde man in den kom-
menden Jahren im Damen- und Juniorinnenbe-
reich eine ähnliche Dichte an Teams erreichen, 
wie dies bei den Männern der Fall ist. 

In diesem Sinne sportliche Grüsse und 
«Hopp Albis Foxes»

 Ursi Landtwing

Ausblick Damen
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Wie an der GV schon gehört, ist der Begriff 
Albis Foxes für die Junioren nichts Neues. 
Dank der Initiative von Dani Hotz und Marcel 
Zoller spielen sie schon seit einigen Jahren 
unter diesem Namen, wenn auch noch als 
Spiel gemeinschaft. Das gute Funktionieren 
der Junio renabteilung war schliesslich so et-
was wie die Initialzündung für die Vereins-
gründung.

In meinen Berichten zähle ich Euch nun 
nicht Punkte, Tabellenränge, geschossene 
und erhaltene Tore auf. Wer mehr darüber 
erfahren möchte, guckt im Internet nach 
(handballzhv.ch) und liest dann im Frühling 
die nächste Ausgabe des Vereinsorgans «5 
Links» und wird dort dank der tollen Berichte 
bestens unterhalten sein.  

Wie ihr vielleicht wisst, haben sich die 
Teams gleich nach Pfi ngsten wieder ins Tenü 
gestürzt und hart an der Form für die neue 
Saison gefeilt. Sie werden übrigens künftig 
wie früher mit den Begriffen U15, U17 und 
U19 gekennzeichnet sein. Die geraden Zah-
len des Projekts «Zeus» hat der ZHV trotz 
zahlreicher positiver Rückmeldungen bereits 
wieder versenkt. Nun warten die Jungs ei-
gentlich nur noch auf Eure Unterstützung in 
der soeben gestarteten Meisterschaft. Also, 
ab in die Hallen! Sollte die Vorbereitung noch 
nicht den gewünschten Erfolg gebracht ha-
ben, fi ndet der Feinschliff im Trainingslager 
in Näfels statt, welches mit dem Beginn der 
Herbstferien starten wird.  

Wir haben im Moment eine tolle Trainer-
crew beisammen, allerdings ist der Fortbe-
stand akut gefährdet, da es im nächsten 
Früh ling zu weiteren Rücktritten kommen 
wird. Zudem sind immer noch Vakanzen zu 
verzeichnen und das alles bereitet mir ehrlich 
gesagt grosse Sorgen. 

Also, das ist eine dringende Bitte an Euch 
alle! Meldet Euch, wenn Ihr Interesse habt an 
einem Traineramt oder einem Assistenzpos-

ten. Das sind die Teams, welche Unterstüt-
zung brauchen: Für die U11 von Bea Traber 
suchen wir noch eine Assistentin, oder einen 
Assistenten, welche/r schliesslich die Nachfol-
ge von Bea übernehmen könnten. Für die hof-
fentlich bald zu gründende Juniorinnentruppe 
FU15 fehlt gleich das ganze Trainergespann. 
Ebenso sucht Heiner Huber eine Nachfolge, 
oder mindestens eine Assistenz. Und der U19 
droht nächstes Jahr der Abgang beider aktu-
eller Trainer. Hey, da müsste doch auch was 
für Dich, Dich oder Dich dabei sein. Also, wie 
schon gesagt: Freiwillige dürfen sich jederzeit 
gerne melden! 

Ich wünsche allen Spielerinnen und Spie-
lern, dass sie unverletzt bleiben, die Freude 
am Handballsport behalten können, ja sogar 
vielleicht noch weitere damit anstecken kön-
nen und natürlich viel Erfolg!

 András Tamásy

Ausblick Junioren
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Stärken – Mannschaftsgeist
– Wille
– Never give up

Schwächen – Sehr kleines Kader
– Wurfkraft
– Nur eine Torhüterin

Ziele – Individuelle Weiterentwicklung
– Spielkultur verbessern
– Man kann jedes Spiel gewinnen!

Albis Foxes Damen 2. Liga

hinten vlnr: Jürg «Chico» Brauchli (Trainer), Tamara Schläpfer, Claudia Buser Mettler, Andrina 
Bosshart, Jasmin Siegrist, Susanne Merian
vorne: Gabriela Bähni, Josephine Büchel, Céline Zingre, Isabelle Michel, Nicole Collenberg
es fehlen: Judith Wemmer (Tor), Xenia Abderhalden, Stefanie Wermelinger, Olivia Doninelli

Sponsor: Quality Treuhand AG, Tamara Schläpfer, Zürich
Co-Sponsor: Bank Thalwil, 8800 Thalwil
 Handballshop24, Beat Rellstab, Horgen
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Stärken – Zusammenhalt innerhalb Mannschaft
– Eingespielt
– Freude am Handball

Schwächen – Kleines Kader
– Trainingspräsenz
– Abschlussstärke

Ziele – Spass haben
– Den einen oder anderen Punkt holen
– Verletzungsfrei bleiben

Albis Foxes Damen 3. Liga

oben vlnr: Rebeca Fiedler, Olivia Braxatoris, Nina Koller, Michelle Gysin, Tabea Schneider,
Susi Merian, Gabi Bähni
unten: Angela Kindler, Nina Reimers, Luana da Silva

Co-Sponsor: Nelson Pub, Adliswil 
 Handballshop24, Beat Rellstab, Horgen
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Tel. 044 713 10 03

Unterrütistrasse 2, 8135 Langnau am Albis

Rohrreinigung mit modernster Technik 
(Kanalfernsehen) – von sämtlichen Abwasser-
leitungen im Haushalt bis zur Kläranlage.

Rund um die Uhr
Soodring 20  8134 Adliswil
Tel. 044 711 87 87
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Stärken – Ausgeglichenheit
– Teamgeist
– Fitness

Schwächen – unkonstante Leistungen
– Chancenauswertung
– zu viele Trainingsabsenzen

Ziele – Erreichen der Aufstiegsrunde
– konstante Leistungen über 60 Min.
– individuelle Weiterentwicklung

Albis Foxes Herren M2

oben vlnr: Sämi Lienemann, Michi Schmid, Lukas Jörg, Reto Jossi, Nic Operto, Wenzel Gruber, 
Yannik Nicod, Marcel «Wurzlä» Zoller (Interims-Trainer), Felix «Fokky» Marti (Herrenchef)
unten: Quentin Aellen, Koni Jörg, Michi Herzog, Dario Osti, Walber Miranda, Tino Theler, 
Adolf Kündig. Es fehlt: Trainer Roli Gisiger  

Sponsor: Restaurant Albis, Marc Spiess, Langnau a.A.
Co-Sponsor: Ebnöther Joos AG, Offsetdruck, Langnau a.A. 
 Handballshop24, Beat Rellstab, Horgen
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ŠKODA Superb CombiŠKODA Octavia Combi ŠKODA YetiŠKODA RoomsterŠKODA Fabia

Morgen beginnt heute mit den attraktiven GreenLine Modellen von ŠKODA. www.skoda.ch

ŠKODA Superb Combi
GreenLine

Au-Garage Gross GmbH, Austrasse 8/10, 8134 Adliswil
Telefon: 044 711 70 80, Telefax: 044 711 70 87, www.augarage.ch

SIMPLY CLEVER
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Stärken – Gute Mischung aus Routine und Jungen Spielern
– Toller Team-Spirit
– Oft erzielen wir viele Tore

Schwächen – Absprachen in Deckung
– Manchmal etwas hektisch
– Trainingspräsenz (Militär, Ausland etc.)

Ziele – Rangierung in den Top 3
– Kompakte Deckung erarbeiten
– Polyvalente Positionseinsätze erhöhen

Albis Foxes Herren M3

oben vlnr: Christian Critelli, Peter Hess (Assistent), René Schadegg, Ivo Angehrn, Daniel Frei, 
Raffael Hirt, Peter Bianchi, Dani Hotz (Trainer)
unten: Beni Schumacher (Assistent), Pavlo Stathakis, Yves Telani, Dani Schüriger, Lukas 
Meyer, Peter Adler

Es fehlen: Dimitri Herzog, Marco Critelli, Dominic Hafner, Daniel Känel, Daniel Egli, 
Yogeswaran Gowtham, Patrick Stalder, Hansjörg «Jorge» Gietz, Philipp Stirnemann

Sponsor: Restaurant Albis, Marc Spiess, Langnau a.A.
Co-Sponsor: Therasport, Physiotherapie, Harry Schaap, Langnau a.A.
 Gietz & Co. Grafi sche Maschinen, Hansjörg Gietz, Dietlikon
 Handballshop24, Beat Rellstab, Horgen
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Stärken – Mannschaftsgeist
– Fitness
– Trainingsbesuch

Schwächen – Doodle-Fähigkeit
– Kader bei Saisonstart
– Nebenhandballerische Hobbys

Ziele – Spass am Handball wieder gewinnen
– Wiederaufstieg in den nächsten beiden Saison

Albis Foxes Herren M4, 1

oben vlnr: Mario Bürli, Gil Dénéréaz, Patrik Meier (Trainer), Dani Schneider, Martin Schäfer
unten: Marc Schäfer, Martin Schwab, Roland Schwab, Martin Köstli

Es fehlen: Mehr als auf dem Foto sind...

Sponsor: Cafe & Bar Jeannette, Adliswil
Co-Sponsor: Handballshop24, Beat Rellstab, Horgen
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Herren 2. Liga 
Sa 06.10.2012 18:00 HC GS Stäfa  Stäfa Frohberg
Sa 13.10.2012 17:30 HC Wädenswil  Kilchberg Hochweid
Sa 27.10.2012 14:45 HC KZO Wetzikon  Wetzikon Walenbach
Sa 10.11.2012 18:00 SG kloten handball  Kilchberg Hochweid
Sa 24.11.2012 16:30 HC Horgen  Kilchberg Hochweid
Sa 01.12.2012 17:00 GC Amicitia Zürich  Kilchberg Hochweid
Sa 15.12.2012 18:00 SC Volketswil  Volketswil Gries
Sa 19.01.2013 16:30 TV Unterstrass  Kilchberg Hochweid
Sa 09.02.2013 15:00 HC Dietikon-Urdorf  Urdorf Zentrum
Sa 16.02.2013 17:30 HC Dübendorf  Kilchberg Hochweid

Frauen 2. Liga 
Sa 06.10.2012 19:00 HC Einsiedeln  Einsiedeln Brühl
Sa 13.10.2012 19:30 HC Limmat  Kilchberg Hochweid
Sa 20.10.2012 19:30 HC Rümlang-Oberglatt  Adliswil Tüfi 
Sa 27.10.2012 15:00 SG Volketswil/Dübendorf  Dübendorf Stägenbuck 
Di 06.11.2012 20:30 SG Zürisee  Thalwil Sonnenberg
Sa 10.11.2012 19:30 HC Einsiedeln  Kilchberg Hochweid
Sa 17.11.2012 17:00 TV Unterstrass  Zürich Fronwald
Sa 24.11.2012 19:30 SG Unterland  Kilchberg Hochweid
So 02.12.2012 14:30 HC Dietikon-Urdorf  Kilchberg Hochweid
So 16.12.2012 15:00 HC Limmat  Dietikon Stadthalle
Sa 19.01.2013 19:30 SG Zürisee  Kilchberg Hochweid
Sa 02.02.2013 19:30 TV Uster  Kilchberg Hochweid
Sa 16.02.2013 19:30 SG Volketswil/Dübendorf  Kilchberg Hochweid
Sa 23.02.2013 19:30 TV Unterstrass  Adliswil Tüfi 
So 10.03.2013 13:30 HC Dietikon-Urdorf  Dietikon Stadthalle
Sa 16.03.2013 17:00 HC Rümlang-Oberglatt  Oberglatt Chliriethalle
Sa 23.03.2013 19:30 SG Unterland  Bülach Militärhalle

Herren 3. Liga 
Sa 13.10.2012 15:30 SG Uster/Volketswil  Kilchberg Hochweid
Sa 27.10.2012 20:00 HC Glarus  Glarus Kantonsschule
Sa 03.11.2012 17:30 HC Rorbas  Freienstein
So 11.11.2012 11:30 HC Rüti Rapperswil-Jona 2  Kilchberg Hochweid 
Fr 16.11.2012 20:00 Handball UBS  Zürich UBS (Guggach)
Sa 24.11.2012 16:00 HC Wädenswil 2  Wädenswil Untermosen
Sa 01.12.2012 18:30 züri west handball  Kilchberg Hochweid
Sa 08.12.2012 14:00 Schwamendingen HandBall  Zürich Stettbach
Sa 26.01.2013 20:00 züri west handball  Zürich Utogrund
Sa 16.02.2013 15:30 HC Wädenswil 2  Kilchberg Hochweid
Sa 23.02.2013 17:30 Handball UBS  Adliswil Tüfi 

Spielplan aktualisiert per 3.9.2012
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Sa 02.03.2013 13:30 HC Rorbas  Kilchberg Hochweid
Sa 09.03.2013 16:00 SG Uster/Volketswil  Volketswil Gries

Frauen 3. Liga 
Sa 06.10.2012 18:30 SG Zürisee 1  Wädenswil Glärnisch
Sa 20.10.2012 18:00 handball züri birch  Adliswil Tüfi 
Sa 27.10.2012 18:00 TV Witikon  Kilchberg Hochweid
So 11.11.2012 13:00 HC Pfadi Regensdorf  Kilchberg Hochweid
Sa 24.11.2012 18:00 züri west handball  Kilchberg Hochweid
So 02.12.2012 13:00 HSG Pfäffi kon-Fehraltorf 1  Kilchberg Hochweid
So 09.12.2012 10:30 züri west handball  Zürich Saalsporthalle
Sa 15.12.2012 17:30 HSG Pfäffi kon-Fehraltorf 1  Pfäffi kon ZH Mettlen
Sa 12.01.2013 20:00 TV Witikon  Zürich Utogrund
Mo 21.01.2013 20:30 HC Pfadi Regensdorf  Regensdorf Wisacher
Sa 02.02.2013 17:30 SG Zürisee 1  Kilchberg Hochweid
So 10.03.2013 14:00 TV Uznach  Adliswil Tüfi 
Sa 16.03.2013 18:00 SG Dübendorf/Volketswil  Kilchberg Hochweid
Sa 23.03.2013 18:00 HC Bülach  Bülach Militärhalle

Herren 4. Liga (Team 1) 
Sa 06.10.2012 17:30 SG March-Höfe/Einsiedeln  Einsiedeln Brühl
Sa 13.10.2012 12:30 SG March-Höfe/Einsiedeln  Kilchberg Hochweid
Sa 27.10.2012 15:00 TV Unterstrass  Kilchberg Hochweid
Sa 03.11.2012 13:30 SG Schlieren/HCDU/Limmat  Schlieren Unterrohr
So 11.11.2012 14:30 HC Bülach  Kilchberg Hochweid
Sa 24.11.2012 14:30 HC Pfadi Dietlikon  Kilchberg Hochweid
Sa 08.12.2012 18:30 TV Unterstrass  Zürich Fronwald
So 13.01.2013 15:00 züri west handball 2  Zürich Utogrund
Sa 19.01.2013 18:00 HC Glarus  Kilchberg Hochweid
Sa 26.01.2013 19:30 HC Bülach  Bülach Militärhalle
Sa 02.02.2013 16:00 SG Schlieren/HCDU/Limmat  Kilchberg Hochweid
Sa 02.03.2013 15:00 Schwamendingen HandBall  Kilchberg Hochweid
Sa 09.03.2013 15:30 HC Pfadi Dietlikon  Dietlikon Hüenerweid

Herren 4. Liga (Team 2) 
Sa 13.10.2012 14:00 HC Swissair  Kilchberg Hochweid
Sa 20.10.2012 16:30 züri west handball 1  Adliswil Tüfi 
Sa 27.10.2012 16:30 HC KZO Wetzikon  Kilchberg Hochweid
So 11.11.2012 10:00 HC Dielsdorf-Bassersdorf  Kilchberg Hochweid
Sa 24.11.2012 13:00 HC Split  Kilchberg Hochweid
Sa 01.12.2012 15:00 HSV Säuliamt  Kilchberg Hochweid
Sa 08.12.2012 17:00 HC Dielsdorf-Bassersdorf  Bassersdorf Sportanlage
Sa 12.01.2013 14:00 HSV Säuliamt  Affoltern a/A Stigeli
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Sa 02.02.2013 15:30 HC Swissair  Bassersdorf Sportanlage
So 03.03.2013 16:30 TV Uznach  Uznach Haslen
So 10.03.2013 15:30 TV Uznach  Adliswil Tüfi 

U19 Junioren 
Sa 10.11.2012 13:30 SG Züri Nord  Kilchberg Hochweid
So 25.11.2012 11:30 TV Thalwil  Kilchberg Hochweid
So 02.12.2012 11:30 SG Einsiedeln/March-Höfe  Kilchberg Hochweid
Sa 08.12.2012 15:30 SG Einsiedeln/March-Höfe  Einsiedeln Brühl
Sa 15.12.2012 15:30 TV Unterstrass  Zürich Fronwald
Sa 12.01.2013 14:00 SG Züri Nord  Oberglatt Chliriethalle
Sa 19.01.2013 14:30 HC Glarus  Kilchberg Hochweid
So 27.01.2013 13:30 HC Glarus  Glarus Kantonsschule
Sa 02.02.2013 17:00 TV Thalwil  Thalwil Sonnenberg
So 10.03.2013 18:30 SG Uster/Stäfa  Uster Buchholz
Sa 16.03.2013 16:30 SG Limmatwaves  Kilchberg Hochweid
Sa 23.03.2013 15:00 TV Unterstrass  Adliswil Tüfi 

Junioren U17 
Sa 27.10.2012 15:00 SG Züri Nord  Zürich Stettbach
Sa 03.11.2012 14:00 SG Wädenswil/Horgen  Horgen Waldegg
Sa 10.11.2012 16:30 TV Uster  Kilchberg Hochweid
So 25.11.2012 13:15 SG Züri Nord  Kilchberg Hochweid
Sa 01.12.2012 13:15 SG Handball Züri Oberland  Wetzikon Walenbach
Sa 08.12.2012 14:00 SG Wädenswil/Horgen  Wädenswil Glärnisch
Sa 19.01.2013 14:30 HSV Säuliamt  Affoltern a/A Stigeli
Sa 02.02.2013 14:30 HSV Säuliamt  Kilchberg Hochweid
So 10.02.2013 12:30 TV Uster  Uster Buchholz
Sa 09.03.2013 12:30 SG Züri Nord  Zürich Stettbach
Sa 16.03.2013 15:00 SG Wädenswil/Horgen  Kilchberg Hochweid
Sa 23.03.2013 13:30 SG Handball Züri Oberland  Adliswil Tüfi 

Junioren U15 
Sa 10.11.2012 15:00 HC Bülach  Kilchberg Hochweid
Sa 01.12.2012 13:30 HC Rorbas*  Kilchberg Hochweid
Sa 08.12.2012 16:30 TV Uznach*  Uznach Haslen
Sa 12.01.2013 11:00 Grün-Weiss Effretikon  Effretikon Eselriet
Sa 19.01.2013 13:00 SG Wädenswil/Horgen  Kilchberg Hochweid
Sa 26.01.2013 14:30 HC Rorbas*  Freienstein
Sa 02.02.2013 15:00 HC Bülach  Bülach Militärhalle
So 10.03.2013 12:30 Grün-Weiss Effretikon  Adliswil Tüfi 
Sa 16.03.2013 13:30 HC Einsiedeln  Kilchberg Hochweid
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 Datum Zeit Liga Gegner Spielort

Sa 20.10.2012 16:30 4. Liga (2) züri west handball 1 Tüfi  Adliswil
Sa 20.10.2012 18:00 3. Liga Frauen handball züri birch Tüfi  Adliswil
Sa 20.10.2012 19:30 2. Liga Frauen HC Rümlang-Oberglatt Tüfi  Adliswil
Sa 27.10.2012 15:00 4. Liga (1) TV Unterstrass Hochweid Kilchberg
Sa 27.10.2012 16:30 4. Liga (2) HC KZO Wetzikon Hochweid Kilchberg
Sa 27.10.2012 18:00 3. Liga Frauen TV Witikon Hochweid Kilchberg 
Sa 10.11.2012 13:30 U19 Jun. SG Züri Nord Hochweid Kilchberg
Sa 10.11.2012 15:00 U15 Jun. HC Bülach Hochweid Kilchberg
Sa 10.11.2012 16:30 U17 Jun. TV Uster Hochweid Kilchberg
Sa 10.11.2012 18:00 2. Liga  SG kloten handball Hochweid Kilchberg
Sa 10.11.2012 19:30 2. Liga Frauen HC Einsiedeln Hochweid Kilchberg 
So 11.11.2012 10:00 4. Liga (2) HC Dielsdorf-Bassersdorf Hochweid Kilchberg
So 11.11.2012 11:30 3. Liga  HC Rüti Rapperswil-Jona 2 Hochweid Kilchberg
So 11.11.2012 13:00 3. Liga Frauen HC Pfadi Regensdorf Hochweid Kilchberg
So 11.11.2012 14:30 4. Liga (1) HC Bülach Hochweid Kilchberg 
Sa 24.11.2012 13:00 4. Liga (2) HC Split Hochweid Kilchberg
Sa 24.11.2012 14:30 4. Liga (1) HC Pfadi Dietlikon Hochweid Kilchberg
Sa 24.11.2012 16:30 2. Liga  HC Horgen Hochweid Kilchberg
Sa 24.11.2012 18:00 3. Liga Frauen züri west handball Hochweid Kilchberg
Sa 24.11.2012 19:30 2. Liga Frauen SG Unterland Hochweid Kilchberg 
So 25.11.2012 11:30 U19 Jun. TV Thalwil Hochweid Kilchberg
So 25.11.2012 13:15 U17 Jun. SG Züri Nord Hochweid Kilchberg 
Sa 01.12.2012 13:30 U15 Jun. HC Rorbas* Hochweid Kilchberg
Sa 01.12.2012 15:00 4. Liga (2) HSV Säuliamt Hochweid Kilchberg
Sa 01.12.2012 17:00 2. Liga  GC Amicitia Zürich Hochweid Kilchberg
Sa 01.12.2012 18:30 3. Liga  züri west handball Hochweid Kilchberg 
So 02.12.2012 11:30 U19 Jun. SG Einsiedeln/March-Höfe Hochweid Kilchberg
So 02.12.2012 13:00 3. Liga Frauen HSG Pfäffi kon-Fehraltorf 1 Hochweid Kilchberg
So 02.12.2012 14:30 2. Liga Frauen HC Dietikon-Urdorf Hochweid Kilchberg 
Sa 19.01.2013 13:00 U15 Jun. SG Wädenswil/Horgen Hochweid Kilchberg
Sa 19.01.2013 14:30 U19 Jun. HC Glarus* Hochweid Kilchberg
Sa 19.01.2013 16:30 2. Liga  TV Unterstrass Hochweid Kilchberg
Sa 19.01.2013 18:00 4. Liga (1) HC Glarus Hochweid Kilchberg
Sa 19.01.2013 19:30 2. Liga Frauen SG Zürisee Hochweid Kilchberg 
So 20.01.2013 12:00 U13 Turnier Spieltag U13 Kilchberg Hochweid Kilchberg 
Sa 02.02.2013 14:30 U17 Jun. HSV Säuliamt Hochweid Kilchberg
Sa 02.02.2013 16:00 4. Liga (1) SG Schlieren/HCDU/Limmat Hochweid Kilchberg
Sa 02.02.2013 17:30 3. Liga Frauen SG Zürisee 1 Hochweid Kilchberg
Sa 02.02.2013 19:30 2. Liga Frauen TV Uster Hochweid Kilchberg 
Sa 16.02.2013 15:30 3. Liga  HC Wädenswil 2 Hochweid Kilchberg
Sa 16.02.2013 17:30 2. Liga  HC Dübendorf Hochweid Kilchberg

Heimspiele Albis Foxes
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Sa 16.02.2013 19:30 2. Liga Frauen SG Volketswil/Dübendorf Hochweid Kilchberg 
Sa 23.02.2013 17:30 3. Liga  Handball UBS Tüfi  Adliswil
Sa 23.02.2013 19:30 2. Liga Frauen TV Unterstrass Tüfi  Adliswil 
Sa 02.03.2013 13:30 3. Liga  HC Rorbas Hochweid Kilchberg
Sa 02.03.2013 15:00 4. Liga (1) Schwamendingen HandBall Hochweid Kilchberg 
So 10.03.2013 12:30 U15 Jun. Grün-Weiss Effretikon Tüfi  Adliswil
So 10.03.2013 14:00 3. Liga Frauen TV Uznach Tüfi  Adliswil
So 10.03.2013 15:30 4. Liga (2) TV Uznach Tüfi  Adliswil 
Sa 16.03.2013 13:30 U15 Jun. HC Einsiedeln Hochweid Kilchberg
Sa 16.03.2013 15:00 U17 Jun. SG Wädenswil/Horgen Hochweid Kilchberg
Sa 16.03.2013 16:30 U19 Jun. SG Limmatwaves Hochweid Kilchberg
Sa 16.03.2013 18:00 3. Liga Frauen SG Dübendorf/Volketswil Hochweid Kilchberg 
Sa 23.03.2013 13:30 U17 Jun. SG Handball Züri Oberland Tüfi  Adliswil
Sa 23.03.2013 15:00 U19 Jun. TV Unterstrass Tüfi  Adliswil 

Die Daten zu den Cup-Spielen fi nden Sie 
aus Aktualitätsgründen unter zhv.handball.ch

GmbH
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Trainingszeiten bis April 2013

Herren 2. Liga Montag 19.30–22.00 Hochweid Kilchberg
 Donnerstag 20.00–22.00 Hochweid Kilchberg

Herren 3. Liga   Dienstag 20.00–22.00 Hochweid Kilchberg
 Donnerstag 20.00–22.00 Hochweid Kilchberg

Herren 4. Liga beide Teams Dienstag 20.00–22.00 Tüfi  Adliswil

Damen 2. Liga und 3. Liga Montag 20.30–22.00 Falletsche Leimbach
 Donnerstag 19.00–20.30  Falletsche Leimbach

Veteranen Donnerstag 20.00–21.30 Dorfschulhaus Kilchberg

MU19 Montag 18.30–20.00 Hochweid Kilchberg
 Donnerstag 18.30–20.00 Hochweid Kilchberg

MU17 Dienstag 18.30–20.00 Hochweid Kilchberg
 Freitag 18.30–20.00 Tüfi  Adliswil

MU15 Montag 19.00–20.30 Falletsche Leimbach
 Donnerstag 17.30–19.00 Falletsche Leimbach

U13 mixed Freitag 17.30–19.00 Tüfi  Adliswil

U11 mixed (2 Teams) Montag 17.30–19.00 Falletsche Leimbach
 Dienstag 18.00–19.45 Gabler Zürich-Enge

Vorstandsverzeichnis Albis Foxes Handball

Präsident Martin Köstli martin.koestli@ubs.com

Vize-Präsident Daniel Hotz daniel.hotz@castrol.com

Kassier Heiner Huber heiner.h@sunrise.ch

TK Damen/Juniorinnen Ursula Landtwing ursi.landtwing@hispeed.ch

TK Herren Felix Marti felix.marti@ubs.com

TK Junioren Andràs Tamàsy sandras@datacomm.ch

Schiedsrichterwesen Patrik Meier patrik.meier@obt.ch

Presse / Medien Christian Traber Christian.Traber@swisslife.ch

Allgemeine Anfragen: handball@albisfoxes.ch
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Herren 2. Liga Felix Marti N: 078 683 46 91
 Nidelbadstr. 30 felix.marti@ubs.com
 8038 Zürich

Herren 3. Liga   Daniel Hotz G: 058 456 93 36
 Hinteralbisstr. 7 N: 079 456 73 36
 8135 Langnau a.A. daniel.hotz@castrol.com

Herren 4. Liga Team 1 Patrik Meier N: 079 347 67 93
 Hardrainstr. 19 patrik.meier@obt.ch
 8105 Regensdorf

Herren 4. Liga Team 2 Stephan Wirz G: 043 285 39 69
 Hofernweg 20 N: 079 504 43 22
 8134 Adliswil stephan_wirz@swissre.com

Damen 2. Liga Jürg Brauchli N: 079 446 58 04
 Zürichstr. 75 juerg.brauchli1@bluewin.ch
 8600 Dübendorf

Damen 3. Liga Gabi Bähni (a.i.) N: 079 476 63 77
 Bürgenstockstr. 4 gbaehni@bluewin.ch
 6362 Stansstad

Veteranen Eugen Wirz P: 044 724 20 78
Do 20.00 – 21.30 Dorfschulhaus Säumerstr. 24 eumwirz@bluewin.ch
 8803 Rüschlikon 

MU19 Daniel Hotz G: 058 456 93 36
 Hinteralbisstr. 7 N: 079 456 73 36
 8135 Langnau a.A. daniel.hotz@castrol.com

MU17 Pavlo Stathakis P: 076 462 20 04
 Schwandelstr. 37 s_pavlo@sunrise.ch
 8800 Thalwil

MU15 Heiner Huber P: 044 299 04 03
 Riedenhaldenstr. 261 N: 079 435 44 08
 8046 Zürich heiner.h@sunrise.ch

FU15 / U13 / Schulsport mixed Fabio Baumgartner N: 079 721 90 24
 Austr. 4 fabio_baumgartner@hotmail.com
 8134 Adliswil

U11 Gabler Patrick Mächler N: 079 313 38 32
 Sulzbacherstr. 117 patrick.maechler@maechi.ch
 8614 Sulzbach

U11 Falletsche Beatrice Traber N: 079 679 76 77
 Klebestr. 19 bea_traber@bluewin.ch
 8041 Zürich

Mannschaften, Verantwortliche/Trainer
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auch Klavier?
nebst Handball

Spielen Sie

Klavier- und Flügelservice
Tel. 044 713 37 69 · info@piano-wolfensberger.ch
www.piano-wolfensberger.ch
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Stärken – Kameradschaft
– Routine
– Integrationsfähigkeit

Schwächen – Verletzungsanfälligkeit
– Dünnes Kader
– Trainingsfl eiss

Ziele – Having fun
– Vorderes Tabellenviertel
– Gute Spiele zeigen

Albis Foxes Herren M4, 2

oben vlnr: Thomas Renggli, Rainer Zartner, Ernst Javet, Thomas Vaterlaus, Swen Wyssbrod
unten: Stephan Wirz, Reto Hischier, András Tamásy, Thomas Mauchle

Co-Sponsor: Pizza-Dome Haslen, Langnau a.A.
 Handballshop24, Beat Rellstab, Horgen
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1. Nach dem Schlusssignal ist von Mann-
schaft A noch ein Freiwurf auszuführen 
Zu diesem Zweck wechselt sie, nachdem 
A3 und anschließend A4 die Spielfl äche 
verlassen haben, nacheinander die wurf-
starken Spieler A5 und A6 ein. Welche der 
nachfolgenden Aussagen trifft/treffen zu?

a) Der Zeitnehmer wird pfeifen und die 
Schiedsrichter auf einen Wechselfehler 
der Mannschaft A hinweisen.

b) Spieler A4 ist wegen Wechselfehlers hin-
auszustellen.

c) Spieler A6 ist wegen Wechselfehlers hin-
auszustellen.

d) Der Zeitnehmer wird nicht pfeifen, da kein 
Anlass besteht.

2. B3 begeht während einer Spielunterbre-
chung den ersten Wechselfehler seiner 
Mannschaft. Vorangegangen war eine 
Freiwurfentscheidung für B. B3 war bis 
dahin weder verwarnt noch hinausgestellt 
worden. Richtige Entscheidung?

a) Verwarnung von Spieler B3 
b) Hinausstellung von Spieler B3
c) Freiwurf für Mannschaft A
d) Freiwurf für Mannschaft B

3. A6 läuft einen Gegenstoss, Torwart B12 
verlässt seinen Torraum, gelangt in Ball-
besitz, verursacht aber einen Zusammen-
prall mit A6. Möglicherweise hätte aber 
ein Abwehrspieler Spieler A6 noch regel-
konform stoppen können. Richtige Ent-
scheidung?

a) Hinausstellung von B12
b) Disqualifi kation von B12
c) 7-Meter-Wurf für A
d) Freiwurf für A 
e) Disqualifi kation von B12, schriftlicher Be-

richt

4. Mannschaft A gewinnt das Losen. Sie ver-
langt, dass die Seiten gewechselt werden. 
Mannschaft B vertritt die Ansicht, dass A 
anwerfen müsse. Richtige Entscheidung?

a) Anwurf A
b) Seitenwechsel, Anwurf B
c) Losen wiederholen
d) Die Mannschaftsvertreter müssen sich ei-

nigen

5. B5 wurde schon zweimal hinausgestellt, 
einmal wegen einer progressiv zu be-
strafenden Regelwidrigkeit, einmal we-
gen Wegwerfen des Balls, nachdem der 
Schiedsrichter auf Freiwurf für A entschie-
den hatte. Jetzt begeht er den zweiten 
Wechselfehler seiner Mannschaft und vor 
Wiederaufnahme des Spiels noch eine 
besonders grobe Unsportlichkeit. Richtige 
Entscheidung?

a) Hinausstellung von B5
b) Disqualifi kation von B5, seine Mannschaft 

spielt 4 Minuten mit nur 5 Feldspielern 
Schriftlicher Bericht

c) Disqualifi kation von B5, B spielt für 2 
Minuten mit 4 Feldspielern. Schriftlicher 
Bericht

6. Gegenstoss durch A7: er trifft Torwart 
B mit dem Ball so am Kopf, dass der 
sichtbar k.o. geht. Der abprallende Ball 
gelangt zu A9, der mitgelaufen war und 
regelgerecht ins leere Tor wirft. Richtige 
Entscheidung, sofern der Schiedsrichter 
pfeift, wenn der Ball über dem Torraum 
(also noch nicht im Tor) ist?

a) Tor für A
b) 7-Meter-Wurf für A
c) Freiwurf für A mit Anpfi ff
d) Time out

Aufl ösung auf Seite 34

Regelfragen...
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Hunzi im Freien Fall -- Gewinner Kuhfl adenbingo 2011
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Beim Kauf oder einer Verlängerung des Sport-
abos Jahr schenken wir Ihnen den 13. Monat! 
Nur gültig beim Onlinekauf/-verlängerung bis 31.8.2013.

Ein Monat gratis 
schwimmen

Albisstrasse 33, 8134 Adliswil, Telefon 044 710 55 45
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Albis Foxes U11 

Falletsche: oben v.l.n.r.: Alesander Tomic, Lian Erni, Moritz Bach, Bea Traber, Sara-Maria 
Jucker, Zoe Talary, Kim Erni; es fehlen: Micha Trachsler, Paulius Vaitkus

Gabler: oben v.l.n.r.: Patrick, Daniel, Paulus, Mischari, Simun, Aurelio
unten: Léon, Moritz, Ruben, Pascal, Sereina, Fyn, Robin; es fehlt: Micha

Stärken – Sehr motiviert
– trainigsfreudig

Ziele – Freude am Handball
– Ein gutes Susammensein
– Individuelle Weiterentwicklung
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Ebnöther Joos AG  Sihltalstrasse 82  8135 Langnau  043 377 81 11  info@ejag.ch  www.ejag.ch

Ihr Teamplayer.
DRUCKEN
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Ein Schützengarten ist überall.
Mit Freunden teilen ist wahrer Genuss. So wird aus einem gewöhnlichen Tag ein Sommerfest.
Und auf diese Lebensfreude stossen wir an: Mit einem herrlich frischen Schützengarten Bier. Prost.
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Stärken – Zusammenhalt innerhalb Mannschaft
– Angriff
– Unterstützung der Eltern

Schwächen – Einsatzbereitschaft
– Verteidigung
– Relativ dünnes Kader (13)

Ziele – Aus Kinder werden Jugendliche
– Spielzüge gehen ins Blut über
– Zusammenhalt fördern
– Aufstieg in Meisterklasse für nächste Saison

Albis Foxes MU15

oben vlnr: Yazid Karim, Raul Weideli, Leo Augustin, Leander Zwahlen, Patrick Eugster, 
Nico Lepori, Heiner Huber (Trainer)
unten: Quinn Weber, Philipp Erber, Matthias Kull, Jure Nikolic, Diego Templemann, 
Luciano Wyss
es fehlt: Michel Baumgartner 

Sponsor: Wegmann Fotosatz AG, Markus Wegmann, Zürich
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Stärken – Einsatz und Wille
– Teamgeist
– Trainingsanwesenheit =)

Schwächen – Disziplin
– Abschlussschwäche
– Zu verspielt

Ziele – Ligaerhalt
– Individuell besser werden
– Trainingsanwesenheit steigern

Albis Foxes MU17

oben vlnr: Pavlo Stathakis (Trainer), Tim Strehler, Felix Burrichter, Marvin Schäfer,
Micha Lüthi, Kushal Malla, Armando Bonhoff, Alessandro Sabatini.
unten: Gioele Montalbetti, Morris Messmer, Alex Mansour, Jan Hausammann, 
Philip Schumacher

es fehlen: Wenzel Gruber (Co-Trainer), Fredi Gonon (Co-Trainer), Tristan Bohn, Ali-Gabriel 
Chmeissani, Maximilian Weber, Christian Tomic, Christoph Böhm, Andi Eisenhut, Tariq Oulouda

Sponsor: Au-Garage Gross GmbH, Skoda-Vertretung, Markus Gross, Adliswil
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Stärken – Teamgeist und Wille
– Individuelle Klasse
– Neuer Schwung durch neues Trainerteam sowie neuen Spielern

Schwächen – Kommen zu spät aus den Startlöchern
– Chancenauswertung
– Relativ dünnes Kader

Ziele – Um die vordersten Plätze mitspielen
– Erfolgreiche Saison spielen
– Jungs ans Aktiv-Niveau heranführen
– Vollgas geben

Albis Foxes MU19

oben vlnr: Dani Hotz (Co-Trainer), Marin Nikolic, Lukas Gysin, Luis Mestre, Nic Operto (Trainer),
Roger Gysin, Samuel Fleisch, Marco Moosmann, Erci Maurantonio (Co-Trainer)
unten: Dani Operto, Dario Lusti, Simo Maurantonio, Alex Sieber, Fredi Gonon, Luca Buch-
mann, Benji Frey
vorne: Jan Spinnler (Goali), Cyril Schäfer

Sponsor: Restaurant Albis, Marc Spiess, Langnau a.A.
Co-Sponsor: Therasport, Physiotherapie, Harry Schaap, Langnau a.A.
 Gietz & Co. Grafi sche Maschinen, Hansjörg Gietz, Dietlikon
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Die Gönnervereinigung des Handball-Clubs 
Rotweiss Wollishofen wurde am 27. Januar 
1984 gegründet und dient der Förderung 
des Handballsports, die Unterstützung des 
HC Rotweiss Wollishofen Zürich sowie die 
Pfl ege geselliger Kontakte unter den Mit-
gliedern. Konkret heisst das, dass PRO RWZ 
überall dort in Erscheinung tritt, wo zusätzli-
che fi nanzielle Mittel – welche nicht voll um-
fänglich vom Stammverein getragen werden 
können – benötigt werden. PRO RWZ zählt 
47 Mitglieder, wovon 36 Einzelperson und 11 
Firmen (Mitgliederbeiträge Einzelperson CHF 
100.–, Firmen CHF 200.–). 

PRO RWZ unterstützt schon seit Jahren 
die Albis Foxes Juniorenförderung. Seit der 

Neugründung des Vereins Albis Foxes Hand-
ball beteiligen sich die Gönnervereinigungen 
des Handball-Clubs Rotweiss Wollishofen 
und Spose Kilchberg mit einem Betrag von 
jährlich je CHF 6000 am Spielbetrieb von Al-
bis Foxes Handball. 
Mit der Neugründung des Vereins Albis Fo-
xes Handball und je nachdem was mit den 
Stammvereinen HC RWZ und Spose Kilchberg 
geschehen wird, könnte ein mögliches Sze-
nario eine Neugründung einer Gönnervereini-
gung Albis Foxes mit Übernahme der Mitglie-
der der Gönnervereinigungen der PRO RWZ 
und Spose Kilchberg sein. 

Wir bedanken uns bei allen Gönnern für die 
Unterstützung!

Gönnervereiniung HC Rotweiss Wollishofen

Kontakt:
Marco Vaccaro, Präsident (marco@vaccaro.li / 079 355 17 85)
Yves Telani, Kassier (yves@telani.ch / 076 204 20 00)

Bitte berücksichtigt wenn immer möglich unsere Gönnerfi rmen:
Ballon-Express, 8005 Zürich (www.ballonexpress.ch)
de Capitani Baugeschäft AG, 8002 Zürich (www.decapitanibau.ch)
Elektro Bundi + Bachmann AG, 8803  Rüschlikon
Ernst Lips AG, 8004 Zürich (www.ernstlips.ch)
Gartenbau Tanner Hans, 8002 Zürich (www.tanner-gartenbau.ch)
Gebr. Nötzli AG, 8002 Zürich (www.noetzliag.ch)
RECON IT Services GmbH, 6301 Zug (www.recon-is.ch)
Rest. Muggenbühl, 8038 Zürich (www.muggenbuehl.ch)
Rest. Rietberg, 8002 Zürich (www.restaurant-rietberg.ch)
Rüedi Bedachungen, 8045 Zürich (www.ruedi-dach.ch)
Zürcher Kantonalbank, 8038 Zürich (www.zkb.ch)

Aufl ösung Rätsel
1) a, c
2) b, d
3) b, c
4) b
5) a, b
6) c, d
7) c, e
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Im Jahre 1983 ergriff der damalige Spose 
Kilch berg-Präsident Jürg Hohl die Initiative 
zur Gründung der Spose Gönnervereinigung. 
Dem handballerfahrenen Präsidenten und 
seinen Vorstandskollegen war bereits zu je-
ner Zeit klar, dass auch der Breitensport zu-
sätzliche fi nanzielle Mittel benötigt, um einen 
einwandfreien Betrieb und vor allem eine er-
folgreiche Junioren- und Nachwuchsförderung 
zu gewährleisten. 

Das damalige Ziel mit ca. 100 Mitgliedern 
die einen Jahresbeitrag von CHF 100.– be-
zahlen, dem Stammverein ca. CHF 10 000.– 
pro Jahr zuzuführen, konnte nur in den An-
fangsjahren der Gönnervereinigung erreicht 
werden. Bedingt durch sinkende Mitglieder-
zahlen des Stammvereins, Überalterung und 
leider auch durch zahlreiche Todesfälle sank 
die Mitgliederzahl über die Jahre kontinuier-
lich. In den letzten Jahren konnte der Bestand 
mit ca. 60 Mitgliedern stabilisiert werden.  

Die Gönnervereinigung stellt ca. 60% ih-
rer Einnahmen ungebunden dem Stammver-
ein zur Verfügung. Über den Rest wird auf 
Antrag des Stammvereins projektgebunden 
verfügt. Im Verlaufe der vergangenen 30 Jahre 
hat die Gönnervereinigung Spose Kilchberg 
dem Stammverein, vor allem für die Junioren- 
und Nachwuchsförderung, den beachtlichen 
Betrag von über CHF 200 000.– zugeführt. 
Dies war nötig, damit die jungen Handbal-

ler und Handballerinnen ihren Sport ohne 
unzumutbaren fi nanziellen Aufwand ausüben 
konnten.

Die Gönnervereinigung Spose Kilchberg 
oder, wie andernorts in diesem Heft zu le-
sen ist, vielleicht die Nachfolgerorganisati-
on werden auch in Zukunft ein wesentlicher 
Bestandteil in der fi nanziellen Planung und 
der Rechnung des Stammvereins darstellen. 
Es ist daher von grosser Wichtigkeit, dass 
auch in Zukunft genügend Gönner, die nicht 
Mitglieder der Spose sein müssen, gefunden 
werden können, die unsere Sache mit dem 
erschwinglichen Betrag von CHF 100.– pro 
Jahr unterstützen.

Für weitere Informationen stehen der Kassier 
und der Obmann gerne zur Verfügung.

Karl Schäfer, Obmann 
Seestrasse 195
8802 Kilchberg
Tel. 079 331 88 01
e-mail: k-s@bluewin.ch

Ernst Javet, Kassier
Rainstrasse 22 
8134 Adliswil
Tel. 044 715 59 77
e-mail: ernst.javet@hispeed.ch

Gönnervereinigung Spose Kilchberg
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Paul, was ist deine aktuelle Funktion im 
Verband?
In den letzten Jahren war ich als Delegierter 
mit Schwergewicht in der Betreuung von TF-
Paaren (TF heisst Talent-Förderung) tätig. Als 
Delegierter werde ich zu Spielen der interre-
gionalen Juniorenligen, der 1. Liga und NLB 
aufgeboten. Dazu nehme ich wenn immer 
möglich an Lehrgängen für TF-Paare teil, die 
theoretische Lektionen und Praxiseinsätze 
umfassen. 

 
Und wie war dein Werdegang? 
1973 habe ich als SR angefangen. Als 1. Spiel 
hatte ich ein Spiel der Jun. A Meisterklasse in 
der Ballonhalle Enge zu leiten; ohne Erfah-
rung, ohne Betreuung – eigentlich ein toll-
kühnes Aufgebot! Aber ich brachte das Spiel 
einigermassen über die Runden. 

Danach hatte man sich hochzudienen, 
was pro Liga mindestens 2 Jahre dauerte. 
Also folgten 2 Jahre in der 4. Liga, in der 3. 
Liga und dann in der 2. Liga. Ich erinnere 
mich an ein Kleinfeldspiel im Sihlhölzli zwi-
schen TV Kantonspolizei und HC Stadtpolizei, 
bei dem es ganz schön zur Sache ging und 
ich hart durchgreifen musste.  

Dank meinen guten Leistungen erhielt ich 
den Vorschlag zum Oberliga-SR. Somit galt es, 
einen Partner zu fi nden, den ich schliesslich 
in der Person von Heinz Hartmann (HC UBS) 
fand. Da wir uns überhaupt nicht kannten, 
mussten wir uns menschlich wie fachlich zu-
erst fi nden. Es ist unabdingbar, dass man mit 
seinem Partner auf und neben dem Spielfeld 
harmoniert. Alle erfolgreichen SR bestätigen 
dies und wiederholt haben sich Spitzen-SR 
dahingehend geäussert, dass sie ihren SR-
Partner besser kennen als die Ehefrau – und 
sogar mehr Zeit mit dem SR-Partner als mit 
der Angetrauten verbringen…

Heinz und ich wurden in die 1. Liga pro-
moviert, wo wir uns dann auch halten konn-

ten. Wir benötigten indes fünf Saisons, bis 
wir ein starkes SR-Paar mit konstant guten 
Leistungen wurden. Danach ging es fast 
Schlag auf Schlag: Aufstieg in die NLB und 
nach nur 2 Saisons in die NLA. Eine Betreu-
ung fehlte damals weitgehend. Auch wir liefen 
einige Male in den Hammer, aber insgesamt 
konnten wir uns schliesslich etablieren und 
bei den Mannschaften die nötige Akzeptanz 
erzielen, ohne die man in der Top-Liga nicht 
überleben kann. 

Es folgten tolle und erfolgreiche Jahre in 
der NLA. Dabei erhielten wir die Chance, im 
Januar 1991 in Paris den Lehrgang für inter-
nationale SR zu absolvieren. Es war die Zeit, 
als Nationaltrainer Daniel Costantini Frank-
reich erstmals an die Weltspitze führte, mit 
Frédéric Volle, Jackson Richardson, ... Zweimal 
pfi ffen wir die französische Nati, u.a. im Final: 
ausverkaufte Halle, TV-Direktübertragung und 
wir mitten drin zu den Klängen der Marseil-
laise. Das war Hühnerhaut pur, ich spüre sie 
noch heute…

Was hat dich dazu bewogen, Schiedsrichter 
zu werden?
Erstens fand ich die SR-Leistungen nicht 
immer toll. Kritisieren ist das eine, besser 

Interview mit Paul Waldburger
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machen das andere. Also versuchte ich mich 
als Pfeifenmann und wollte selber erfahren, 
ob es tatsächlich so schwierig sei, ein Spiel 
«richtig» zu leiten. 

Zweitens war da ein gewisser Godi Marti, 
den ich zuerst als Spieler erlebt und dann als 
Junioren-Trainer kennen und schätzen gelernt 
habe. Godi hat mich ermuntert, mich eben-
falls an diese anspruchsvolle Aufgabe heran 
zu wagen.  

Je mehr ich mich engagierte, umso mehr 
hat mich die Aufgabe fasziniert, die theore-
tisch ganz einfach, praktisch aber sehr kom-
plex ist. Einfach darum, weil man im Wesent-
lichen nur 2 Regeln spiel- und ligagerecht 
umsetzen muss: Mit einer zweckmässigen 
progressiven Linie muss man dafür sorgen, 
dass das Spiel in fairem Rahmen abläuft, und 
mit dem nötigen Spielverständnis das Spiel 
so weit wie möglich laufen lassen. Und: Als 
SR hat man nie ausgelernt! 

Was waren die Höhepunkte deiner Schieds-
richter-Karriere?
Ich möchte drei erwähnen: 
a) Ende der Saison 1992/93 kam es in der 
Saalsporthalle zum Entscheidungsspiel um 
die Meisterschaft zwischen Borba Luzern und 
Pfadi Winterthur, das wir leiten durften. Es 
war ein knappes, stimmungsvolles Spiel auf 
Biegen und Brechen. Halid Demirovic als Bor-
ba-Trainer machte uns das Leben besonders 
schwer. Schlussminute, Borba führt mit einem 
Tor. Am linken Flügel versetzt Stefan Schärer 
(Pfadi) seinen Verteidiger und holt einen 7 m 
heraus. Jae-Wong Kang gegen National torwart 
Peter Hürlimann: Kang setzt den 7 m-Wurf so 
stark auf, dass der Ball über die Latte springt 
– Borba Luzern ist Schweizer Meister!  
b) Mehrmals durften wir die entscheidenden 
Play off-Spiele der Damen-NLA  leiten. In der 
Regel waren dies damals die Stadtrivalen-
Derbies zwischen LC Brühl und St. Otmar 

St. Gallen. Das waren die stimmungsvollsten 
Spiele in Schweizer Hallen, die wir je erlebt 
haben, mit bis zu 2500 Zuschauern in der 
Kreuzbleiche. Tolle Stimmung, einmalige At-
mosphäre! 
c) Auch international sind viele schöne Er-
innerungen geblieben, z.B. an ein CL-Spiel 
zwischen dem ungarischen Meister Veszprem 
und dem italienischen Meister Trieste. Auch 
hier war die Stimmung grossartig: die Hal-
le pumpenvoll, die Zuschauer knapp 1,50 m 
hinter dem Spielfeldrand und der Lärmpegel 
so hoch, dass man die Pfi ffe kaum hörte. Für 
uns Schweizer völlig ungewohnt!    

 
Was bewegt dich dazu, deine immense Er-
fahrung auch jungen Kollegen und Kollegin-
nen weiterzugeben?
Mit Regelkunde allein und mit noch so vielen 
Videoanalysen lernt man das SR-Metier nicht. 
Es braucht die praktische Erfahrung, die man 
sich nur auf dem Spielfeld holen kann. Als 
junger SR hatte ich seinerzeit eine umfas-
sende Betreuung vermisst, vor allem bei der 
Promotion in die NLA (heute SHL), wo neben 
den regeltechnischen Aspekten weitere Fak-
toren eine grössere Bedeutung erhalten.  

Nach ein paar Jahren Abstinenz konnte 
mich Peter Auer dazu bewegen, im Projekt 
«Nachwuchsförderung» mitzumachen. Im 
Rahmen des von der EHF initiierten «Young 
Referee-Project» wurde die Talentförderung 
dann vom früheren Spitzen-SR Roli Bürgi neu 
strukturiert. Nachwuchspaare mit Potenzial 
werden dem TF-Pool zugeteilt, wo sie gezielt 
ausgebildet und gefördert, aber auch gefor-
dert werden. In meiner heutigen Tätigkeit 
betreue ich hauptsächlich solche TF-Paare. 
Es ist eine herausfordernde und aufwändige, 
aber auch sehr bereichernde und dankbare 
Tätigkeit, denn man hat es durchwegs mit 
jungen, motivierten SR zu tun. Deren Fort-
schritte zu erleben und etwas zu Ihrer Ent-
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Schneiden

Gietz + Co. AG, Brüttisellerstr. 8, 8305 Dietlikon
Tel. 044 835 33 33, Fax. 044 833 25 26

info@gietz.com, www.gietz.com

Drucken

Heften, Falzen, Klebebinden

Stanzen

Laminieren

Rillen, Perforieren

Für das Weihnachtsfest 2012 möchten wir Ihnen wiederum unseren geräucherten irischen Wildlachs anbieten.
Der Lachs ist garantiert Wildlachs und wurde an der Atlantikküste im Westen Irlands(County Mayo) gefangen.

Wir können Ihnen folgende Varianten anbieten:

Vertrieb R. Kaufmann
Geräucherter irischer Wildlachs

Bestellende ist der 21. November 2012
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wicklung beizutragen, das ist der Motor für 
mein Engagement.  

Wie entwickelt sich der Handballsport ins-
gesamt aus deiner Sicht?
Der Handballsport ist in den letzten Jahren 
viel schneller und auch athletischer gewor-
den. Das gilt m.E. für den Damenhandball 
noch ausgeprägter als bei den Männern. 
Erfreulich ist, dass indes nicht bloss gross 
gewachsene Superathleten erfolgreich sein 
können; auch kleinere, technisch begabte 
und schnelle Spieler vermögen sich durchzu-
setzen. Segensreich, ja fast überlebenswich-
tig war seinerzeit die Einführung der persön-
lichen (progressiven) Bestrafung. An grossen 
Turnieren sieht man darum kaum mehr rüde 
Fouls, denn solche Spieler wandern sofort 
unter die Dusche. Trotzdem haftet dem Hand-
ball vielerorts, gerade in Schulen, immer noch 
das Image einer groben Sportart an. 

 
Wie beurteilst du die aktuelle Situation im 
Schiedsrichterwesen?
Trotz seiner Faszination ist der Job des 
Schiedsrichters vermutlich in keiner Sport-
art besonders attraktiv. Gute Spielleiter fal-
len nicht auf, man nimmt ihre Leistung zur 
Kenntnis; Lob und Anerkennung sind selten. 
Wenn die SR im Mittelpunkt stehen, dann 
meistens bei vermeintlich oder tatsächlich 
mangelhaften Leistungen. 

Aus diesen Gründen ist die Zahl der SR 
allgemein knapp, so dass man auf die Ver-
eine vielfach einen gewissen Druck ausüben 
muss, damit sie sich um die Rekrutierung von 
SR bemühen. Dadurch sind auch nicht alle 
SR gleich motiviert. Entsprechend gross sind 
auch die Fluktuationen und die Ausbildung 
wird bisweilen zu einer Sysiphus-Arbeit.  

Was möchtest du allen Mitgliedern der Albis 
Foxes Handball Familie für die neue Saison 
mit auf den Weg geben?
Schon heute wünsche ich allen Mitgliedern – 
in welcher Funktion sie auch immer tätig sind 
– eine erfolgreiche, unfallfreie Saison 2012/13 
und hoffe, dass jeder seine Ziele erreichen 
kann. Jeder möge dazu beitragen, dass in sei-
ner Mannschaft eine gute Stimmung herrscht 
und die richtige Mischung aus Leistungsbe-
reitschaft und Ehrgeiz einerseits, sowie aus 
Kameradschaft und Freude am Handball an-
derseits entsteht. 

Selbstverständlich wünsche ich mir auch 
gute SR-Leistungen bei allen Spielen, bitte 
Euch aber auch um Nachsicht und Gelassen-
heit bei den erwähnten tatsächlichen oder 
vermeintlichen Fehlentscheiden. Denkt daran, 
dass sich der SR nicht auswechseln lassen 
kann, wenn er einen schlechten Tag einzieht 
– oder wagt Euch selber an diese nicht einfa-
che, aber faszinierende Tätigkeit.
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Teamsponsoren
Restaurant Albis, Langnau A.A.
Au-Garage Gross, Adliswil
Restaurant Jeannette, Adliswil
Quality Treuhand, Zürich
Wegmann Fotosatz AG, Zürich

Co-Sponsoren
Bank Thalwil
Gietz + Co. AG, Dietlikon
Ebnöther & Joos AG, Langnau a.A.
Handballshop24.ch, Horgen
Pizza Dome Haslen, Langnau a.A.
Therasport, Langnau a.A.
Nelson Pub, Adliswil

Inserenten
Expert Gysin, Adliswil
Stadt Zürich, Sportamt, Zürich
Getränkehandel Capecchi, Kilchberg
Piano Wolfensberger, Langnau a.A.
Grossniklaus Treuhand AG, Langnau a.A.
Walter Eggenberger Schreinerei AG, Zürich
SMAK Holzoberfl ächenbehandlung GmbH, Kilchberg
Schreinerei Schönmann AG, Langnau a.A.
Wullschleger Kanalreinigung AG, Adliswil
ewz Stadt Zürich
Staudacher + Söhne, Zürich
Rolf Kaufmann, Mellingen
Brugge Optik, Adliswil
Brütsch + Grob Elektro-Anlagen GmbH, Kilchberg

Ausrüster
KEMPA, Balingen, Deutschland

 Auch dieses Jahr bedanken wir uns ganz herzlich bei allen Firmen, die mit einem Inserat die 
Herausgabe dieses Heftes ermöglicht haben. Bitte berücksichtigt bei Euren nächsten Einkäufen 
unsere Sponsoren und Inserenten.
Nur mit dem Support von Ihnen können wir unseren Teams den Sport und Vereinsgedanken 
ermöglichen und fördern. Die Sponsoren tragen einen wesentlichen Teil dazu bei, den Verein zu 
stützen… Ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen und Ihr Engagement.

Ein herzliches Dankeschön



Das Team:
Walter Eggenberger

Michel Stoudmann

Matthias Eggenberger

Marc Chandler

Colette Derungs

Luca Brühwiler

…wünscht den Handballern eine 
erfolgreiche Saison.

Mööslistrasse 3, 8038 Zürich
Tel. 044 482 13 91 , Fax 044 482 13 88

www.eggenberger-schreinerei.ch

Innenausbau · Küchenbau

www.schoenmann-ag.ch · info@schoenmann-ag.ch
Spinnereistrasse 4 · 8135 Langnau am Albis
T 044 713 07 33



Telefon 044 723 88 88    www.bankthalwil.ch

Ins Auge gegangen?

Wir sorgen für Sicherheit.

P.P.
8134 Adliswil

Unzustellbare Sendungen an:
Albis Foxes Handball
Postfach 616
8134 Adliswil


